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6. ÎIÎ. Jtatos
25on (f.laudianus

s roar einmal ein armer König, dem die

böfen 6o3lallften alles genommen hatten. Sas
einige, roas ihm noch übrig blieb, roar fein hren-
roort und dies fogar mugte er feinem ©efängnls-
roärter geben, dafj er keinen Sluchtoerfuch mehr
machen roürde. (Sin erftes Slal roar er mit der
(Eifenbahn geflohen und da infolgedeffen nur die

Sahnhöfe beaufflchtigt roaren. floh er das jroeite
2Ral mit einem Slugjeug, denn an Sübendorf
dachte natürlich niemand. Son nun an roird die

Soli3ei felbftoerftändlich fämtliche Slugplähe einer

fcharfen Kontrolle unlegierten und es ift fomit
höchft roahrfcheinllch, dafj der fchlaue Onternierte

3um dritten 21Ial, oorausfichtlich mit einem aus

Gngland importierten Sank, über die (Breide

raffeln roird.
©s ift die alte, alle ©efchichte.

s roar e'nmal ein Schroeroerbrecher, der oon

einem ßandjäger In das 3uchthaus überführt
roerden mujjte. Unterroegs kamen fi« cm einen
Säckerladen und der ©efangene bat feinen
Begleiter, ihm 3U geftalten, ein Sröldien 3U kaufen.
.©ut." fagte der Soll3eimann, »aber laff' mich
nicht 3u lange roarten." Ser Schroeroerbrecher
aber entfloh durch die ßlntertüre. r rourde

jedoch roieder eingefangen und 3um 3toelten Slale
nach dem Sudilhaus geführt. Sem ÎJolIjiflen
rourde eingefchärft, diesmal auf feinen Transport"

auf3upaffen. 2Jls fle an den Säckerladen
kamen, oerfpürte der ©efangene roieder einen

unbändigen ßunger. Grlauben Sie, ßerr Schandarm,

dafj Iah mir ein Sröldien kaufe, ich gebe

ghnen mein Ghrenroort, dajj Ich roieder aus diefer
Süre herauskomme." Sa ftellte fleh aber diesmal
der pfiffige Schutjmann an die ßlntertüre und der

©efangene entkam programmäßig durch die

Sordertüre. Sîleder rourde er feftgenommen ; als

er aber 3um dritten 2Ttale dasfelbe 2inflnnen ftellte
und das übliche Sröldien 3U erflehen oerlangte,

rifj endlich dem menfdienfreundlichen Candjäger
die ©eduld. .Sein, Serehrtefter, diesmal roird
nichls draus, du roarteft hier oor dem Caden und

Ich hol' dir das Sröldien."
Unnßtj hin3U3ufügen, dafj dem Serbrecher

fchliefjlich auch die ©eduld ausging und er fleh

3um dritten îltale nicht mehr errolfehen llefj.

V^i,Ci£i>C^ifC£ï>CÜS?Cs^rCZ\ iC^riV iC^i C£i\ iCSS '

5uc gefj. Hotisnabmel
2TT.it diefer Summer nehmen roir oon unfern

Cefern freundlichen 2ibfchlcd. da der Sebelfpalter"
mit dem neuen Jahre bei ßerrn . Cöpfe-Sen3
in Sorfchach erfcheint, an roelchen der Serlag
des Slattes nunmehr übergegangen ift. S5ir danken

bei diefer ©elegenheit für das uns ftets entgegengebrachte

3utrauen beftens.
ßoehachtend

B.-<ß. Jean $ccy in pürier).

Grrand Olnema
LICHTBÜHNE
Telephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Täglich von 2'/ 11 Uhr:

Das grosse Weihnachtsbild!!
8 Akte NEU! Erstaufführung NEU! 8 Akte

Das Opfer einerTänzerin
In der Hauptrolle:

die berühmte Künstlerin Mary Corifin.

4 Akte Auf vielseitigen Wunsch: 4 Akte

Franz üor©r"s
schönstes Prachtwerk

Ein Walzer von Strauss
oder

Am Silvester-Abend!

Café Niederdorf, züüch i
FF. Aktienbier (hell und dunkel), reelle Landweine. Gute

bürgerliche Küche. Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit.

Mittagessen. Es empfiehlt sich E. Weber.

Café Fäsch, Zürich 1
Schoffelgasse 7 2207

Es empfiehlt sich höfl. W. Fäich.

Bierhalle Orsini
Langatrasse 92, Zürich 4. 2266

ft. Löwenbräu, hell und dunkel ; reingehaltene Weine, gute
bürgerliche Küche. Spezielle Abendplatten in reichhaltiger
Auswahl. Sich bestens empfehlend K. Huber.

ir Weinstube

emptiehit Ibre nur la Weine. Frau B. Frey, früher Büffet St. Margrethen

Grand-Café Astoria
Pitiritr .-Bahnhofstr. :: ZÜRICH 1 :: A.Töndury&Co.

BffiMtiB Caféhaus und QpUmDi-7
¦rstklasi. Famllian-Café -,r ùCHW/EIZ
Englische und französische Billards

Tiglich nachmittags und abends

Künstler-Konzerte

Corso-Theater. Zürich
Vom 1. bis 15. Januar 1922, täglich abends 8 Uhr:

Variété
Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 31 3 Uhr und

abends 8 Uhr

Bonbonniere Zürich.
I Schneider-Duncker.)

Vom I, bis 15. Januar 1922, täglich abends 8 Uhr:
flax Hansen, Deutschlands und Dänemarks grüsster

Humorist, sowie das übrige vornehme Programm.

Restaurant z. Neuenburgerhof"
Zürich 1, Schoffelgasse 10. Altbekanntes, heimeliges
Verkehrslokal. Spezialität in Neuenburger, Veltliner, nebst prima
Land- und Flaschenweinen. Es empfiehlt sich Frau Hug.

IBflflllBlIBIilll
Ein Vergehen

an Ihnen selbst ist es, wenn Sie diese drei höchst aktuellen
Broschüren nicht sofort lesen.

1. Verbrechen gegen das keimende Leben
(Beseitigung der Leibesfrucht) Fr. 5.

2. Ende der Armut 1.75
3 Die Ideal-Ehe 1.80

Alle drei zusammen m 8.
Verlangen Sie Oratlsprospekte über Patentex,

Frauendouchen, Gummiwaren etc. Nur Qualitätswaren zu kulanten
Preisen. 2319

H. Gächter, 12 Rue des Alpes, Genf.

das Beste. Musler 50 Cts.
A. P. Maler, Coiffeur

Unt. Mühlesteg 2. Zürich 1.

p, j. von 50 Cts. an mit
OlUQien 500Reproduktionen

-Album
Fr. 5. Seltene u"
rare Literatur durch

INTIMA, Genf.

Waswillder * J
Lebensbund »

Der L.-B. ist die eiste, grösste
u. im In- n. Ausland weit-
verbreitetsteOrganisation des
Sichfindens, die in beispielloser

Weise Gelegenheit bietet,

unt. Gleichgesinnten pas*.
Lebensgefährten zwecks Ehe
kennenzulernen. Tausende v.

Anerkennungen glücM.
Verheirateter aus allen Kreisen
Keine gewerbsm. Vermittlg.
Bundesschrifien diskret geg.
Eins. v. 50 Cts. v. Verlag
G Bereiter. Basel 12.9. 227*

Passendes
Festgeschenk

Kopfzigarren :
15er 100 Stück Fr. 12.
20er 50 »
30er 25
40er 10

6.50
3.20
7.20

S£ Sirop Farne! S
gegen langjähr. Husten,
Katarrhe, Asthma,
Verschleimung und

Bronchitis 2410

statt 5 Fr. 4.25
durch Postfach 42, Olfen.

Für die Güte der bekannten
Einreibung gegen Kropf und
dicken Hals mit Strumasan"
zeugt lolgendes Schreiben aus
Pontresina : Strumasan" war
das einzige Mittel für die
Vertilgung von einem 2364

Kropf
den ich schon 13 bis 14 Jahre
lang hatte und jetzt so gut wie
gänzl. verschwunden ist. L.R."

Das Mittel ist zu beziehen
durch die Jura-Apotheke,
Biel, Juraplatz. Preis: '..Fl.
Fr. 3. ; 1 Fl. Fr. 5..

Zürcher Tl\eater-jLotterie

Die Zahlenaufgabe gelöst!
32 4 6 26
10 22 20 16
18 14 12 24

8 28 30 2

Die Aufgabe lässt viele Lösungen zu. Gemäss

behördlicher Feststellung kommt im Sinne der

Bedingungen als Erster Herr Dr. Wendling,
Zürich, in Betracht. Wir ersuchen dringend
alle Wiederverkäufer um Retournierung der

blauen Zahlenrätsel-Bogen.

Dagegen ist das Eierrätsel bis heute

nicht gelöst worden
$8S^ In den nächsten Tagen gelangt ein ebenso

interessantes wie geheimnisvolles Rätsel vor die

Oeffentlichkeit!

45er 25
Probieren Sie

200 Stumpen Ia Fr. 9.
1000 Cigaretten Ia 11.
Per Nachnahme oder Marken.
Burkhalter N.2, Wangen a. A.

(Kt. Bern). 2428

Immer wieder bildetder
för jedermann mögliche
Erwerb seriöser
Prämien - Obligationen die
beste Aussicht, seine
finanzielle Lage von heute
auf morgen glänzend zu
verbessern. Kleiner
Geldaufwand. Jährlich
wiederkehrende Hauptgewinne:

6 à 1,000,000S 250,000l 150,000
1 125,0002 100,000

etc. etc.
Durchaus reelle Titel ;

die Auszahlung aller
Gewinne ist auch während
des Krieges immer prompt
erfolgt. Man verlange
umgehend d. Prospekt B".

Schweiz. Vereinsbank

Zürich
Gegründet I8S9.

Gummi -Artikel!
Spezialmarke mit Reservoir
7, Dtzd. Fr. 3.50 1 Dtzd. 6.50

Marke,, Neverrip "la Qualität
V, Dtzd. Fr. 3.. 1 Dtzd. 5.50

Marke Ideal" la Qualität
'/, Dtzd. Fr. 2., 1 Dtzd. 3.80
3 verschiedene Muster Fr. 2. »

Nur sauber gerollte und gut
verpackte, frische Ware wird
versendet nebst Gebrauchianw.

Préservatifs Fischblasen"
sehr angenehm im Oebrauch
'/a Dtzd. Fr. 5, 1 Dtzd. 9.50
V, Dtzd. Fr. 3.30, 1 Dtzd. 6.
Vertrauenswürdiger, diskreter
Versand franko p. Nachn., auch
poste restante. Briefmarken
werden in Zahlung genommen.

R. M. Vogt, Basel I
Hyg. Spezialltaten. 2259

Damen
Postfach 6303, Rhone,
Genf.

S. M. Ikaros
Don «Tloudicmus

Es war einmal ein armer Aönig. ciem ciie

dösen Sozlolifien alles genommen liallen. Das
einzige, was Ikm nocti übrig blieb, wor sein Ekrenwort

unö öies sogor muhte er seinem Gefängniswärter

geden, öah er keinen Siucktversuck mekr
macken würöe. Ein erstes Mal war er mit öer

Eisenbakn g-sloken unö öa infolgeöessen nur öie

Baknköse deausslckligt waren, slok er öas zweite
Alai mit einem Slugzeug. öenn an Düdenöorf
öackte natüriick niemanö. Don nun an wlrö öle

Polizei seldsioersianölick sämllicke Slugplätze einer

sckarfen Aontroile unterzleken unö es lst somit

Köcks! wakrsckelnllck. öah öer scklaue Internierte
zum öritten Mai, ooraussicktlick mit einem aus

Englanö importierten Tank, über öie Grenze

rasseln wirö.
Es ifl öle alte, alte Gesckickte.

Es war einmal ein Sckweroerbrecker. öer von

einem Landjäger In öas 5Zucktkaus überfülir,
weröen muhte. Unterwegs kamen fle on einen
Bäckerloöen unö öer Gefangene bat seinen Be-
glelter. ikm zu geflailen. eln Brötcken zu Kausen.

.Gut." sagte öer Pollzeimann. .aber lass' mlck
nickt zu lange warten." Der Sckweroerbrecker
ober entflok öurck öle kZIntertüre. Er wuröe
jeöock wieöer elngesangen unö zum zwelten Male
nack öem 5Zucktkous gefükrt. Dem Polizisten
wuröe eingesckärst. öiesmal aus seinen .Trans¬
port- aufzupassen. Ais fle an öen Bäckerlaöen
kamen, verspürte öer Gefangene wieöer einen

undänöigen k-unger. .Erlauben Sle. kZerr Sckan-
öarm, öaß ick mir ein Bröicken kaufe, ick gebe

Iknen meln Ekrenwort, öaß Ick wieöer ous öieser

Türe kerauskomme.- Do stellte stck aber öiesmal
öer pfiffige Sckuhmann an öle kZintertüre unö öer

Gefangene entkam programmäßig öurck öie

Boröertüre. Wieöer wuröe er festgenommen: als

er aber zum örllten Alale öasselbe Ansinnen stellt«

unö öas übllcke Bröicken zu erfleken verlangte.

riß enölick öem mensckenfreunöllcken Lanöjäger
öie Geöulö. .Aeln. Derekrtester, öiesmal wirö
nickls öraus. öu wartest kier vor öem Laöen unö

Ick Kol' öir öas Bröicken.-
Unnütz kinzuzusügen. öoß öem Derbrecker

scklleßllck ouck öle Geöulö ausging unö er sick

zum öritten Alale nickt mekr erwiscken »eß.

Zur gest. Notiznahme l
Alit öieser Aummer nekmen wir von unsern

Lesern freunölicken Absckieö, öa öer .Aebelspaiter"
mit öem neuen Iakre bei kZerrn E. Löpfe-Benz
in Aorsckack ersckeint, an welcken öer Derlag
öes Blattes nunmekr übergegangen ifl. Wir öanken

bei öieser Gelegenkeit sür öas uns stets entgegen-

gekrackte Zutrauen bestens.

fZockacktenö

H.-G. Jean §rep în Zürich.

i.iv»7vüni»c
r»ti«pi,on 0i»ti.0Nvr»tlr. 1» Sein. 5S4S

Is-zlick von 2>/z- ll Ukr:

vss grosse WeitinsvIZtsliiit.!!
8 âe lîM LrstâuffukrunZ >1tIU! 8 ^kte

llgMkskimàkllli
In cier l-isuptrolie:

clie berükmte Künstlerin IVIsri/ 00lr»ïN.

4^kte àk vielseitigen Wunsck: i /XIcte

»»IiSnsttos prsti.nt««rlX

tin WiZllki M 8tiiilI88
oclsr

km Sttvssîer-avenll î

MNiellei'MMci.i
àktienbier <kei> und dunkel), reelle I^aniivelne. Oute

diirgeriicke Kücke. Kälte unli warme Speisen ?» jecler ?aZes-
-eit. Mittagessen. IZs empiiedlt sick «/odv»».

5c/ho//t?/Fa55e? / 2207

VIorksIls vrsini
l.ana»t>-»»»o S2, ^üi-ivl, 4. 22KS

lt. I,ô«enbrâu. dell und dunkel ; reinxekaltene Veine, xute
diirzeriicke Kücke. Lpe-ielie àdendplstten in^ ràkkallixer

mBêliit ldrs mr >z Và lp--»» S. lr>o,, liillier Silllsl 81. ljzrgên

lZri-ni.-lIi.st. ttÂM'iS
i»it»r,ìr .-Siknkos.tr. ?ÜNI0»i I :: N.7°nöuru«I.o.

lîirtìsitis »sen,uk. unö t?-.^,, «,»,!-,
.r^ki.... k--.m»i.n-l.-.se à 5l.NU/IZI?
t.ngllizck>z uni. srsn?t.îZi!Zi:Ntz lZillsr«.!»

liigiici. ni.ctimitti.gtz i-nrl sbenris

Vorn l. dis I?. Januar i922, tâxiick adends 8 vkr:

Sorintox» -vel Vorstellunxrn, nscnmittsxz 3> z vkr unri
sdends 8 vdr

vondanniàro 2u«vk.
Vom i. dis 15 Januar 1922. tsxlick adends 8 vdr:

»»» tr>«ns»n, Ocutscklands unri Oànemarks xrüsster riu-

Nvstsursnt T. lileuenvurgerliof"
Z!iii»îv>ll <, Sckokielgssse 10. àitdekanntes, deimklixes Ver-

IS»»»»»«»»»«»»»

Sroscdüren niolllt »oî0i»t I«»en.
I Voi»di>ooI,o-« gogon ris» Icoirnonlio l.vt»on <ke

senixunx cier Ueldcslruckt> rr. IZ,
2 tln^v «toi- »NlNIlt < 7S
Z 0io Iiis-I «Ikv ,.L0

Verlangen Lie <ZrstIspro»pekte rider pstentex, r-rsuen-
âoucken, <Zummi»-sren etc. d>Iur cZuaiitatsvaren -u kulanten
preisen. 2319

N. ksontor- IZ kìl.8 HS8 àlpk8. Sonf.

ciss Leste. iVtusler 5l> Lts.
^. k>. iinsier, cioikkeur

Unt. Miikiest-x 2. Surick l.

->, von 50 Lts. sn mit
àllllllôll 500»eproduklionen

I_vben8bunl. «
Oer I^.-L. ist ciie eiste, xrösste
u. im In- n. àslcrnc! «e>t-

tücdlinciens, die in deisoiel-
loser Weise (Zele^endeit die-

deirâleler a/s siiea Kreisen

öunciesscdrikien ciiskret x«8
üms. v. M Lis. v. Verlzx
0 Sereit-r. Sasel 12. 9. 227x

psssenilvs
resîgesi:>l.enl«.

r^opt^Ixsrren :
ISer IM Stück ?r. 12.
20er S0
Z0er 25
40er I»

S.S0
Z.2V
7.20

Asl-en lanxjädr. Nustsn,
Voi-soklkiinung unci

Si-oiililliiîis 2 0

»is« S l?>>. 4.2S
ciurck postiacd 42. Ölten.

Lillreidunx Zexen Kropf unâ
dicken «als mit Strurnsssn"
?euxl toixencies Scdreioen aus
pvnlresina : Strumssso" var

tllxunx von einem 2364

den Icd scnon 12 dis 14 Uanre

ianx katte und jei?t so xut wie

Das Mittel isi -u dezieken
durcd clie^iins-AooîKvIlo,
iZiol, Uurapial?. preis: >

-. ti.
k'r. 8. : I ?l. kr. 5..

25iRir«2l»êr îtìêâtêr I^«ttêrîê

Hie ^aklönsufgalie gàì!
32 4 6 26
10 22 20 16
18 14 12 24

8 28 30 2

vie Aufgabe lässt viele Wasungen ?u. Qemâss

bekörcilicker Feststellung kommt im 8inne 6er

kecimZuiijZen als lil'Stei' Nerr vr. Wencllin-Z,

^üriek, in ketrsclit. Wir ersuclien clriniZenä

alle Wieâerverkâufei- um Retournierung cier

blauen ^itileni-Atsei-koZen.

vagegen ist às ^ieri'ätsel bis beute

nickt gelöst woi*6en
In äen näcbsten lägen gelangt ein ebenso

intéressantes wie geneimnisvolles kMsei vor clie

lDeffentliebkeit

45er 25
pi'okiei-on Li«

2M Stumpen I» ?r. 9.
lvov Lix-retten Ia ll
per I^Iacdnadme oder IViarken.
IZuritksIter >>i. 2, Wsnxen s.

,Kt. L?rn>. 2428

S à ..000,000» 2S0.000. iso.ooo, 12S.V002 ,00.000

8àj?.wà8buiili

lZiimml-ürMel!
8pe.!àà mit kesksvliis
Vi Ot.d. ?r. Z.Zo l Ot-d. S.50

^à.^e.kssjp'lZlZlisIitiït
>/, Ot-d. I-r. Z. I Ot-d. 5.50

Uà..Ill8zI" ls lZlizW
l/z Ot-d. k-r. 2., I Ot-d. 3.80

k>!ur »suder xervilte und ^ut

°sS8emtlf8 fl8l!llllIi>8Sll"
sekr anxenenm Im Qedrauck
>/z Ot-d. ?r. 5, I vt-d. 9.50
>/, vt-d. ?r. 3.30. I vt-d. «.
Versand Iranko p? »iackn.. auck
poste restante. krielinarken
verden in ^aiiiune genommen.

tlii. «. Vog,, »»»ol I
N>x. 5pe->»IIt»ten. 2259

posttsc-k KZ03, Niiünv,
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